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Festlegungsprotokoll der Parteivorstandsberatung vom 17. Dezember 2022 
 
09.00 bis 09.05 Uhr TOP 1 Feststellung der Beschlussfähigkeit, Beschlussfassung über Tagesordnung 

und Zeitplan 
 
Die Beschlussfähigkeit wurde festgestellt, nachgereichte Vorlagen wurden in die Tagesordnung einsortiert, die 
geänderte Tagesordnung wurde beschlossen. Die Beschlusskontrolle (Informationsvorlage 2022/323i) wurde zur 
Kenntnis genommen. 
 
09.05 bis 13.00 Uhr TOP 2 Aktuelles 
 
Janine Wissler und Martin Schirdewan berichteten von der Strategiekonferenz in Leipzig: 

• kritische Austauschveranstaltung war wichtig, Diskussion sehr konstruktiv 
• Leipziger Erklärung wurde medial gut wahrgenommen, soll in die Länder wirken und stellte wichtige 

inhaltliche Punkte noch einmal fest 
• Gerüchte über Abspaltung und die Neugründung einer anderen Partei wurden klar zurückgewiesen, 

Geschlossenheit wurde signalisiert 
• Wie können Konflikte perspektivisch in ähnlichen Räumen in der Zukunft gelöst werden? Wiederholung 

einer Veranstaltung in dieser Form gewünscht. 
• Austausch mit (vor allem neuen) Landesvorsitzenden war wichtig, hier konnten auch konkrete 

Unterstützungsangebote für Wahlkämpfe etc. gemacht werden 
 
Weitere Themen der Verständigung waren: 
 

• die Lage der Geflüchteten aus der Ukraine in Deutschland 
• die aktuellen Debatten zu einem AfD-Verbot 
• die Entwicklungen der Proteste im Iran  

 
Lars Hilbig aus dem Bundesausschusspräsidium berichtete von der vergangenen Bundesausschussberatung am 
19./20. November 2022. Schwerpunkt war die Vorbereitung der Europawahl 2024. In den Landesverbänden 
wurden durch die Bundesausschussmitglieder Fragen zur programmatischen Aufstellung der LINKEN für den 
Europawahlkampf mit den Genoss*innen diskutiert und in Arbeitsgruppen im Bundesausschuss rückgespiegelt. Die 
Ergebnisse werden aufbereitet und eine weitere Debatte im Bundesausschuss und den Landesverbänden mit Blick 
auf die Europawahlen vorbereitet. Kernpunkte aus den Workshops waren die besondere Beachtung der Wahlen 
für den ländlichen Raum, die Verbindung transnationaler Kämpfe, klare inhaltliche Positionierung und die 
Verknüpfung Europas, der EU mit der Kommune. 
 
Der Bericht des Ältestenrates wurde auf die Beratung im Februar verschoben. 
 
Die Nachbesetzung im Ältestenrat wurde beschlossen.               Beschluss 2022/313 
 
Sonja Kemnitz und Gerald Kemski-Lilleike berichteten aus der BAG Senior*innenpolitik. Themen waren der 
Rückgang von aktiven Genoss*innen in den AGs und der BAG, die Beteiligung an bevorstehenden Wahlkämpfen 
und der Wunsch seniorenpolitische Themen mehr in der Partei einzubeziehen, seniorenpolitische 
Veranstaltungen durchzuführen und Maßnahmen zu ergreifen die Senior*innen der Partei zum Mitmachen zu 
motivieren. 
 
Tim Herudek berichtete vom Oberbürgermeisterwahlkampf in Rostock. Haustürgespräche waren im Wahlkampf 
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in Rostock ein zentrales Wahlkampfmittel (siehe Bericht HRO-2022-Klingeln hilft). Eva-Maria Kröger wird am 
Jahresauftaktwochenende teilnehmen und ggf. noch einmal berichten. 
 
Julius, Nathalie, Max und Josina berichteten vom vergangenen Kongress des LINKE.SDS in Leipzig, an diesem 
nahmen ca. 1.500 Leute teil. Die Veranstaltung konnte durch diverse Kooperationen breit organisiert und 
beworben werden. Partner waren unter anderem Gewerkschaften, Vereine und Verbände, die Rosa-Luxemburg-
Stiftung, das Neue Deutschland aber auch einzelne prominente Referent*innen. Kernthemen waren Kampagnen 
und Projekte. Der Auftakt hatte einen marxistischen, analytischen Inhalt. Thematische Schwerpunkte waren die 
Klimabewegung, aktuelle Arbeitskämpfe, die Erfolge der Krankenhausbewegung und Kampagnenwerkstätten. 
 
Für eine Verhandlungsperspektive – Schritte zur Deeskalation im Ukraine-Krieg, Waffenlieferungen stoppen – 
Abrüstung statt Eskalation wurde geändert beschlossen.                            Beschluss 2022/311  
 
13.00 bis 13.30 Uhr Mittagspause 
 
13.30 bis 14.15 Uhr  TOP 3 überwiesene Parteitagsanträge 
 
Der Parteivorstand tauschte sich bezüglich der Vorbereitung von programmatischen Weiterentwicklungen des 
LINKEN Programms aus. Der geschäftsführende Parteivorstand wird zur Februarberatung einen Vorschlag 
unterbreiten wie der Parteivorstand den Prozess steuern kann und wer alles dazu hinzugezogen werden soll und 
welche Formate für die Einbeziehung der Partei vorgesehen werden. Die Vorlage 2022/320i bildete dabei die 
Diskussionsgrundlage. 
 
14.15 bis 14.25 Uhr  TOP 4 Umsetzung feministische Erneuerung P.13 
 
Tobias Bank informierte über den aktuellen Stand und die nächsten Schritte. 
Die Informationsvorlage 2022/316i zum Thema wurde zur Kenntnis genommen. 
 
Die Nachberufungen in die Feministischen Kommission wurden beschlossen.            Beschluss 2022/325 
 
14.25 bis 15.00 Uhr  TOP 5 Europa  
 
Martin Schirdewan berichtete von den aktuellen Korruptionsvorwürfen im Europäischen Parlament, vor allem 
gegen die Vizepräsidentin Eva Kaili aus Griechenland.  
 
Janis Ehling berichtete vom vergangenen EL-Kongress in Wien, zu dem auch ein schriftlicher Bericht von Daphne 
Weber vorliegt. Ein politisches Dokument wurde verabschiedet. Die Ukraine-Frage war neben den 
Vorstandswahlen Kernthema des Kongresses. Der Parteivorstand gratulierte Claudia Haydt zur Wahl zur 
Vizepräsidentin der EL und Marika Tändler-Walenta und Janis Ehling zur Wahl in den Vorstand der EL.   
 
Die Vorstellung der Informationsvorlage 2022/324i wurde verschoben. Die Informationsvorlage 2022/318i zur 
Zusammensetzung des Bundeswahlbüros wurde zur Kenntnis genommen. 
 
Es folgte eine Diskussion zur Erarbeitung des Europawahlprogramms.             
 
15.00 bis 15.15 Uhr  TOP 6 Jahresplanung 2023 
 
Der erste Entwurf zum Finanzplan 2023 wurde zur Kenntnis genommen.  
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Die Gesamtterminplanung für 2023 wurde beschlossen.              Beschluss 2022/312 
 
 
 
 
15.15 bis 15.45 Uhr  TOP 7 Teuerungskampagne 
 
Unsere Sofortforderungen zum Gas- und Strompreisdeckel wurden beschlossen.           Beschluss 2022/305 
 
Ein sozial und ökologisch gerechtes Preismodell für Gas wurde beschlossen.           Beschluss 2022/306 
 
Aus Reihen des Parteivorstandes wurde der Wunsch nach Erklärvideos für die Preisdeckel geäußert. 
 
Die Diskussionsvorlage zur Weiterentwicklung der Kampagnenschwerpunkte (Vorlage 2022/326i) wurde zur 
Kenntnis genommen. Am 13.01. trifft sich der Kampagnenrat zum ersten Mal. Der Beschluss für die 
Kampagnenschwerpunkte soll bis zum 24.01. vorbereitet werden. Dann tagt der Parteivorstand in einer 
Abendsitzung zu dieser Frage. 
 
15.45 bis 16.15 Uhr  TOP 9 Behandlung weiterer Vorlagen 
 
Die Gründung einer Arbeitsgruppe zum Bedingungslosen Grundeinkommen wurde beschlossen. Weitere 
Mitglieder für die Arbeitsgruppe werden noch nachbenannt.              Beschluss 2022/319 

          
Die Informationsvorlage zu DIE LINKE hilft (Vorlage 2022/321i) wurde zur Kenntnis genommen. 
 
Die Durchführung einer Wahlkampfaktions- und Kreisvorsitzendenkonferenz 2023 wurde beschlossen.  

         Beschluss 2022/309 

Kein Frieren und Weichen stellen für die Energiewende: Arbeitsplatz und Standortsicherung PCK Schwedt 
wurde beschlossen.                           Beschluss 2022/326 

Die Informationsvorlage (2022/308i) mit den gewünschten Details zur Kreisverbandsbefragung zum Heißen 
Herbst wurde zur Kenntnis genommen. 
 
Der Kommunikationsbericht vom 3.Quartal 2022 (Vorlage 2022/307i) wurde zur Kenntnis genommen. 
 
Die (finanzielle) Unterstützung des Bündnisses Aufstehen gegen Rassismus im Jahr 2023 wurde beschlossen. 

         Beschluss 2022/310 
 
16.15 bis 17.20 Uhr  TOP 8 Bericht Religionspolitische Kommission 
 
Der schriftliche Bericht der religionspolitischen Kommission (Vorlage 2022/314i) wurde zur Kenntnis genommen 
und diskutiert. 
 
Der Umgang mit dem Bericht der religionspolitischen Kommission wurde beschlossen.           Beschluss 2022/315 
 
17.20 bis 17.40 Uhr  Fortsetzung TOP 9 Behandlung weiterer Vorlagen 
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Die finanzielle Unterstützung des OB-Wahlkampfes in Schwerin wurde in der eingereichten Form nicht behandelt 
(Vorlage 2022/317). Ein Kompromiss mit dem Kreisgeschäftsführer wurde besprochen. Hier wurden 2.500€ 
finanzielle Unterstützung und beratende Unterstützung vereinbart.              Beschluss 
2022/317 
 
 
17.40 bis 17.45 Uhr  TOP 10 Verschiedenes 
 
Es werden noch Bewerbungen für den Clara-Zetkin-Preis 2023 angenommen. Wer ein tolles Projekt mit 
feministischem Bezug kennt, kann dieses gerne hier vorschlagen.  
 
Hinweis zum Bildungsangebot „School of Europe“ in Prag, es sind noch Plätze für Februar und März frei. 
 
17.45 Uhr Ende der Beratung 
 
Anwesenheit:  
 
 17.12 

Aydurmus, Didem Ja 

Bank, Tobias Ja 

Beutin, Lorenz 
Gösta 

E 

Buchholz, Christine Ja 

Ehling, Janis Ja 

Eisenreich, Kerstin E 

Gallert, Wulf Ja 

Gebel, Kathrin Ja 

Glasow, Margit Ja 

 17.12 

Gürpinar, Ates Ja 

Gutperl, Bettina Ja 

Hartmann, Stefan Ja 

Koch, Sebastian Ja 

Lützkendorf, Dana Ja 

Orellana Mardones, 
Tupac  

Ja 

Ost, Ellen E 

Pantisano, Luigi Ja 

Richter, Jan Ja 

 17.12 

Schirdewan, Martin Ja 

Schubert, Katina E 

Seppelt, Jana E 

Tegeler, Maja Ja 

Tempel, Frank Ja 

Weber, Daphne E 

Wissler, Janine Ja 

Wolf, Harald Ja 

 
 
 
 
Gäste (manche nur stundenweise): 

Name Bereich/Institution 

Lars Hilbig Bundesausschuss 

Janina Bloch Bundesgeschäftsstelle 

Tim Herudek Bundesgeschäftsstelle 

Christoph Kröpl Bundesgeschäftsstelle 

Name Bereich/Institution 

Götz Lange Bundesgeschäftsstelle 

Helge Meves Bundesgeschäftsstelle 

Sara Roloff Bundesgeschäftsstelle 

Kajo Tetzlaff Bundesgeschäftsstelle 
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Name Bereich/Institution 

Julia Wiedemann Bundesgeschäftsstelle 

Kerstin Wolter Bundesgeschäftsstelle 

Sonja Kemnitz BAG Senior*innenpolitik 

Gerald Kemski-Lilleike BAG Senior*innenpolitik 

Daniela Trochowski Rosa-Luxemburg-Stiftung 

Josina Heidel DIE LINKE. SDS 

Julius Paul DIE LINKE. SDS 

Max Schmerin DIE LINKE. SDS 

Nathalie Steinert DIE LINKE. SDS 

Peter Brill DIE LINKE. Schwerin 

Name Bereich/Institution 

Daniel Trepsdorf DIE LINKE. Schwerin 

Herrmann Klenner Religionspolitische 
Kommission 

Jürgen Klute Religionspolitische 
Kommission 

Viola Schubert-
Lehnhardt 

Religionspolitische 
Kommission 

Franz Segbers Religionspolitische 
Kommission 

Rolf Schümer Gast / KV LINKE Stendal 

Jan van Aken Gast 

 
 
 
Aufgeschrieben von:  Janina Bloch 
 
Verteiler:  Verteiler entsprechend Geschäftsordnung des Parteivorstandes, Anlage 2 

Bereichs- und Büroleiter/innen der Bundesgeschäftsstelle. 


